urlaub im Villgraten

von Rainer F. Storm

Nie zu enden scheint die Weise,

die der Bach im Tale singt.

Immerwährend - fern und leise - 

sie hier oben in mich dringt.

Gern hör´ ich des Baches Rauschen.

Beruhigend seine Melodie.

Auch sehr vertraut - durch viele Jahre - 

bin ich hier fern vermiss ich sie.
So ist für mich der kleine Bach
der schäumend durch´s  Villgraten zieht.

Ein Teil in meiner Urlaubs –Welt, 

ein Teil der mir so nahe liegt!

Dazu gehört auch „uns´re“ Alm.

Mit der wir sehr vertraut.
Sie ist schon fast ein Teil von uns, 

als hätt´ ich sie erbaut.

Die Berge und das saft´ge Grün.

Die Tiere auf der Weide.

Das bunte Treiben auf der Höh´
macht anzuschau´n  viel Freude.
Es ist wahrhaftig wunderschön
das Leben so erleben.
Drum werd ich alles in der Welt
um hier zu sein gern geben! 
Außervillgraten - Obheimaten, Bietigheim-Bissingen, den 23. Mai 2002/Rsto.   (Pfingsten)

